
Vorwort  

Nach dem großen Erfolg der Isländischen Grammatik Schritt für Schritt, von der bereits zwei 

Grammatikbände und zwei Übungshefte erschienen sind, möchte ich mich mit dieser Reihe einem 

anderen wichtigen Baustein im Fremdsprachenerwerb widmen. Jeder weiß, dass gute 

Grammatikkenntnisse nicht ausreichen, um in einer Fremdsprache zu kommunizieren. Noch viel wichtiger 

sind die Vokabeln, die wir benötigen, um uns verständlich zu machen. Deshalb habe ich mich 

entschieden, dem Isländischschüler ein weiteres Angebot zu machen, um ihm beim Lernen dieser 

anspruchsvollen Sprache zu unterstützen.  

Die Reihe „Isländische Vokabeln in Bildern“ legt den Schwerpunkt ausschließlich auf den 

Wortschatzerwerb. In den verschiedenen Bänden werden ausgewählte Themen anhand von Bildern und 

Zuordnungsaufgaben vermittelt und anhand von abwechslungsreichen Anwendungsaufgaben eingeübt. 

Durch häufiges Schreiben und Verwenden der einzelnen Vokabeln soll der Isländischschüler beim Lernen 

unterstützt werden. Der Wortschatz beschränkt sich zum größten Teil auf einen soliden Grundwortschatz, 

auf den der Lernende im Alltag auf Island, aber auch im Isländischunterricht immer wieder stoßen wird.  

Alle Vokabeln sind mit dem Geschlecht angegeben. Der Schüler soll sich darüber hinaus mit der Mehrzahl 

und den Anwendungsbereichen der Gegenstände beschäftigen. Es werden von den Grundvokabeln 

abgeleitete Wörter (z.B. Verben) vermittelt, wodurch der Lernende rasch einen erweiterten 

Grundwortschatz aufbauen kann, ohne Vokabeln voneinander losgelöst lernen zu müssen.  

Das Buch baut sich aus verschiedenen Teilbereichen eines übergeordneten Themas auf. Jeder Teilbereich 

beginnt mit einer A4-Seite, auf der der Lernende Substantive einzelnen Bildern zuordnen muss. Ob er die 

Vokabeln richtig verstanden hat, kann er am Ende des Buches mithilfe der alphabetischen Wörterliste mit 

Übersetzung überprüfen. Auf der zweiten Seite gibt es ein Kreuzworträtsel, bei dem der Schüler einen 

isländischen Satz erhält, wenn er alle Wörter richtig eingetragen hat. Die dritte und zum Teil vierte Seite 

beinhalten diverse Übungen, um mit den neuen Vokabeln zu arbeiten, z.B.: 

• Buchstaben sortieren, um das richtige Wort herauszubekommen, 

• Substantive zu einem neuen Wort zusammensetzen, 

• den bestimmten Artikel anfügen, 

• Vokabeln in die Mehrzahl setzen, 

• den neuen Vokabeln abgeleitete Verben zuordnen, 

• den neuen Vokabeln ihre Funktion zuordnen u.v.m. 

Fortgeschrittene können sich in einigen Aufgaben daran probieren, ganze Sätze mit den neuen 

Substantiven und Verben zu bilden. Dabei sind jedoch Kenntnisse in der Konjugation von Verben und der 

Deklination von Nomen und Adjektiven notwendig. 



Nach den Vermittelungskapiteln folgt die alphabetische Wörterliste mit allen Substantiven aus diesem 

Band. Neben der Grundform wird auch die Mehrzahl angegeben. Beide Formen erscheinen überdies mit 

dem bestimmten Artikel. Am Ende jeder Zeile findet sich die deutsche, englische und französische 

Übersetzung der Vokabel. 

In diesem ersten Band dreht sich alles um das Haus. Sie werden lernen, was es alles um das Haus herum 

und in ihm gibt: 

• Haus und Umgebung 

• Zimmer im Haus 

• Wohnzimmer (Möbel, Elektrogeräte) 

• Küche (Möbel, Utensilien, Elektrogeräte) 

• Badezimmer (Möbel, Utensilien, Elektrogeräte) 

• Elternschlafzimmer  (Möbel, Utensilien) 

• Kinderzimmer (Möbel, Utensilien, Elektrogeräte) 

• Arbeitszimmer (Möbel, Utensilien, alles rund um den Computer) 

• Waschhaus (Utensilien, Elektrogeräte) 

Da ich mein Material gerne nach den Bedüfnissen des Isländischlernenden ausrichte, bin ich über jeden 

Tipp froh. Welches übergeordnete Thema ist noch wichtig? Ich richte mich gerne nach den Schülern. Bei 

Fragen, Kritik und Anregungen können Sie mir gerne schreiben. Ich bin über jeden Hinweis dankbar: 

info@islaendisch-lernen.de 

Stefan Drabek 
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